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Freitag, 20.6.1980 
Ludgeruswerk in Zusammenarbeit mit dem 
Bund fOr Vogelschutz 20.00 Uhr . Lebensge­
meinschaft Garten" 
Vortrag im Adolf-Kolping-Haus, Vogtstraße 

Freilichtspiele Lohne e.V. 
20.30 Uhr Aufführung des Stückes .Dat Speel 
von den rieken Mann" nach Johannes Strick­
kers auf der Freilichtbühne Lohne 

Sonnabend, 21.6.1980 
Freilichtspiele Lohne e.V. 
9.00 Uhr Aufführung des Stückes „Dat Speel 
von den rieken Mann" nach Johannes Strick­
kers auf der Freilichtbühne Lohne 

KAB 
Zum Sportschießen sind alle Mitglieder um 
19.30 Uhr eingeladen. Näheres wird noch be­
kanntgegeben. 

Sonntag, 22.6.1980 
Freilichtspiele Lohne e.V. 
20.30 Uhr Aufführung des Stückes „Dat Speel 
von den rieken Mann" nach Johannes Strick­
kers auf der Freilichtbühne Lohne 

Dienstag, 24.6.1980 
Heimatverein Lohne 
Die Wandergruppe des Heimatvereins Lohne 
lädt zum Mitwandern ein. 
Treffpunkt Jeden Dienstag um 14.30 Uhr vor 
dem Rathaus. 

Sitzungstennlne 
Am Donnerstag, 19.6.1980, 16.30 Uhr, findet 
eine öffentliche Bauausschußsitzung Im Sit­
zungsraum des Rathauses statt. 

Sprechtag der BfA 
Der nächste Sprechtag für Versicherte bei der 
Bundesversicherungsanstalt für Angestellte 
ist am Mittwoch, 11.6.1980, in der Zeit von 9.00 
bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr, Im Rat­
haus Lohne, Vogtstraße, Zimmer E 014. 

Fundsachen 
In der Zeit vom 24.5. - 6.6.1980 wurden die fol­
genden Gegenstände als gefunden gemeldet: 
1 Cocker Spaniel 
1 Geldbetrag 
1 Mofa .Mobilette" 
1 Geldbörse mit Inhalt 
1 Schlüsseletui mit Geldbetrag 
1 Damenfahrrad .Prinzenrad" 
1 Herren-Sportrad .Hercules" 
1 Mädchen-Sportrad „Lloyd" 
1 Brosche 
1 Herren-Sportrad „Bauer" 
1 goldenes Armband 
2 Schlüsselbunde 

Turnen 
Die Turnabteilung „Blau-Weiß Lohne" gibt fol­
gendes Übungsangebot in der Turnhalle der 
von-Galen-Schule (Josefstraße) bekannt: 
Mutter und Kind montags 15.30 Uhr 
Kleinkinder sonntags 10.00 Uhr 
5 - 7 jähr. Mädchen und Jungen sonntags 
11.00 Uhr 
Schülerinnen montags und donnerstags 
18.00 Uhr 
Schüler dienstags 18.00 Uhr und freitags 
15.00 Uhr 
Jungturnerinnen donnerstags 19.00 Uhr 
Junggymnastinnen montags 19.00 Uhr 
Turner und Jungturner dienstags und freitags 
19.00 Uhr 

Frauengymnastik montags und donnerstags 
20.30 Uhr 
Jedermann (Männergymnastik) dienstags und 
freitags 20.30 Uhr 
Neuanmeldungen sind bei den Übungsstun­
den möglich. 

Judo (Telefon 04441/3952) 
Die Judoabteilung Blau-Weiß Lohne gibt fol­
gende Trainingsstunden bzw. Übungsstunden 
In der von-Galen-Schule (Josefstraße) be­
kannt: 
Schüler/-lnnen von 6 bis 12 Jahre 
freitags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Schüler/-lnnen (Fortgeschrittene) und Ju­
gendllc he 
mittwochs von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Jugendliche und Erwachsene 
mittwochs ab 19.30 Uhr und 
freitags ab 17.30 Uhr 
Vorbereitungslehrgänge für PrOfungsanwärter 
(Kyu-Dan) Jeweils 
samstag ab 14.30 Uhr 
Hierzu sind auch Judokas aus anderen Verei­
nen herzlichst willkommen. 

Schwimmen 
Die Schwimmabteilung des TuS Blau-Weiß 
Lohne gibt folgende Übungszeiten in der 
Schwimmhalle beim Gymnasium bekannt 
Montag 17.00 - 18.30 Uhr '-
Jugendliche und Schüler 
19.00 - 20.00 Uhr 
Berufstätige und Springergruppe 
Dienstag 14.00 - 15.30 Uhr 
Jugendliche und Schüler, Wettkampfgruppe 
Donnerstag 14.00 -15.30 Uhr 
Jugendliche und Schüler, Wettkampfgruppe 

Termine für: 
,,Dat Speel von den rieken Mann" 
Freitag, 20.6.1980, 20.30 Uhr 
Sonntag, 22.6.1980, 20.30 Uhr 
Mittwoch, 25.6.1980, 20.30 Uhr 
Sonntag, 29.6.1980, 20.30 Uhr 
Dienstag, 1.7.1980, 20.30 Uhr 
Freitag, 4.7.1980, 20.30 Uhr 
Sonntag,6.7.1980, 20.30 Uhr 
Mittwoch, 9.7.1980, 20.30Uhr 
Sonntag, 10.8.1980, 20.30 Uhr 
Mittwoch, 13.8.1980, 20.30 Uhr 
Samstag, 16.8.1980, 20.30 Uhr \..._, , 
Dienstag, 19.8.1980, 20.30 Uhr 
Donnerstag, 21.8.1980, 20.30 Uhr 
Sonntag, 24.8.1980, 20.30 Uhr 
Mittwoch, 27.8.1980, 20.30 Uhr 
Samstag, 30.8.1980, 20.30 Uhr 

Schüleraufführungen 
Samstag, 21.6.1980, 9.00 Uhr 
Samstag, 28.6.1980, 9.00 Uhr 
Samstag, 5.7.1980, 9.00 Uhr 

Kinderwagen mit Matratze, grüner Breitcord 
preiswert abzugeben 
Tel: 2745 ab 18 Uhr 

Suche kinderliebende Haushalthllfe 
f0r 2 x wöchentlich 
jeweils 3 Stunden 
Tel: 4501 

17-Jäh rlges Mädchen sucht Stelle als Kinder­
mädchen fOr nachmittags 
Tel.: 1479 



Gedanken zur Sportlerehrung 
Wenn man das Gruppenbild mit Bürgermeister 
im letzten Lohner Wind betrachtet, fallen im 
Hintergrund die Jungen.und Mädchen auf, die 
laut Aufzählung etwa die Hälfte der zu Ehren­
den ausmacht. Es sind dies die zwei Leichtath­
letikmannschaften des Gymnasiums Lohne, 
die ausschließlich im Verein trainiert und ihre 
Wettkampferfahrung gewonnen haben. In ih­
ren Reihen sind zwei Landesmeister, fünf Akti­
ve, die sich bei Landesmeisterschaften für 
Endkämpfe qualifizieren konnten, und weitere 
sechs, die immerhin noch so gut waren, daß 
sie sich für die Teilnahme an Landesmeister­
schaften qualifizieren konnten. Die Trainerin 
stand unter ihnen, da sie selbst Landesbeste 
werden konnte. Daß solche Erfolge nicht von 
alleine gelingen, wird Jeder einsehen. Gleich­
zeitig muß man denken: was 'was Ist, das ko­
stet' was. Es müssen doch sicher qualifizierte 
Trainer bezahlt werden, es müssen die vielen 
Fahrten zu den Wettkämpfen finanziert werden 
(ca. 20 außerhalb des Kreises), es müssen 
wettkampfgerechte Geräte angeschafft wer­
den, es müssen Startgelder gezahlt werden 
(3,- DM pro Disziplin pro Teilnehmer, bei einem 

t • 1tt.kampf z.B. 78,- DM) und es muß die Spe­
'zmlklefdung angeschafft werden. 

Da die Gruppe mit Sicherheit aus-mehr Leuten 
besteht, als auf dem Bild zu sehen ist (sie be­
steht aus 83 Mitgliedern), wird sie bestimmt 
Ideal und finanziell unterstützt. 400,- DM gab 
der Verein TuS BW Lohne, 36,- DM zahlt Jeder 
selbst (und gibt dann bei größeren Fahrten bis 
120,- DM hinzu), vom Kreis-Sportbund gab es 
auch Unterstützung und die Stadt, die sich 
über die erfolgreiche Arbeit freut und die 
Sportler ehrt, hat damit die Leichathleten ideel 
unterstützt. Alle Verantwortlichen aus anderen 
Vereinen geraten ins Staunen, mit wie wenig 
Mitteln in Lohne soviel erreicht werden konnte. 

In diesem Jahr haben sich die LA's sehreinge­
schränkt und außer 2 Fahrten :z;u Landesmei­
sterschaften, 5 Fahrten zu Bezirksmeister­
schaften nur eine Fahr zu einem Aufbauwett­
kampf außerhalb des Kreises (in OsnabrOck­
Gretesch) getätigt, trotzdem ist wegen er er­
höhten Kosten die Kasse fast leer. D. H. even­
tuell wird im nächsten Jahr nichts mehr zu eh­
ren sein, da die Jugendlichen nicht zu den ent­
sprechenden Meisterschaften gefahren wer­
den können. 

Zwei Bezirksmeister aus Lohne 
Bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften, 
die an zwei Tagen in Wilhelmshaven und an 
zwei Tagen In Brake ausgetragen wurden (so 
weit entfernt, weil dort von der jeweiligen Stadt 
finanzierte Kunststoffbahnen existieren), nah­
men nur sieben Lohn er Leichtathleten teil. Al­
len gelang das Kunststück entweder Bezirks­
meister zu werden oder doch wenigstens mit 
persönlicher Bestleistung einen vorderen 
Platz zu belegen. Über 400m der weiblichen 
Jugend B hieß es 1. Ruthilde Holzenkamp (zu­
dem 4. im Weitsprung), zweite Doris Holthaus 
(zudem 4. Im Kugelstoß und Jeweils 5. Im 
200m-Lauf und Diskuswurf) und dritte Elisa­
",th Freude (zudem 2. im Speerwurf). Helga 

'-

Tombrägel wurde 6. im Weitsprung und 6. im 
Kugelstoß. In ihrem ersten Start in der Frauen­
klasse belegte Maria Tönjes mit 5,24m den 4. 
Platz. Bel der männl. A.Jugend wurde Johan­
nes Holthaus Jewell 4. Ober 200m und im Ku­
gelstoß. Hubert Schröder verteidigte seinen Tl­
tel vom Vorjahr im 3-Sprung erfolgreich. In der 
Mannschaft der Bezirke Lüneburg/Weser-Ems 
konnte sich H. Schröder am Wochenende so­
gar auf knapp 14 Meter in seiner Spezialdiszi­
plin steigern. Der Wettkampf dieser Auswahl­
mannschaft fand im Weserstadlon in Bremen 
statt. 

,,Neue MHD Jugendgruppe" 
Am 24.06.1980 möchte der MHD Lohne eine 
neue Jugendgruppe gründen. Alle Jugendli­
chen ab 16. Jahre sind dazu recht herzlich ein­
geladen. Die Interessenten treffen sich am 
24.06.1980 um 19.00 Uhr In der neuen MHD 
Unterkunft in der Marienstraße. Aufgaben des 
MHD sind: Rettungsdienst, Krankenktran­
sport, Essen auf Rädern, Versorgung von älte-

Verkaufe 

VW 1302, Bj. 71 
T0VMal 81 
Preis V.B. 

Telef.: 4069 

ren Menschen, Sanitätsbereitschaft und Kata­
strophenschutz. In den Gruppenstunden be­
faßt sich der MHD mit Ausbildung, Freizeitge­
staltung, Sanitätsbereitschaften, Dienst am 
Mitmenschen und vielen anderen Dingen 
mehr. Also bis dann zum Informationsabend 
am 24.06.1980 um 19.00 Uhr in der MHD Un­
terkunft. 

Verkaufe 

neuwertige Super-8-Stummfllmkamera 
und Projektor 

zu melden bei Stuart Rohe 
Tel.: (04442) 2044 

Es gibt in Lohne eine ganze Menge Leute, die 
sich und ihren Kindern zur Freude einen Hund 
halten. Sie kümmern sich um Ihren Hausge­
nossen mit großer liebe und zahlen auch noch 
Hundesteuer. Es gibt in Lohne auch Leute, die 
lassen ihren Hund einfach herumlaufen und 
kümmern sich nicht weiter um ihn. 
Und es gibt sogar einige Leute in Lohne, die 
lassen ihren Hund frei herumlaufen, obwohl sie 
wissen, daß er Leute beißt, Radfahrer, ältere 
Leute und Kinder. Man sollte meinen, daß das 
Ordnungsamt der Stadt Lohne In einem sol­
chen Falle einschreiten würde, wenn der Tat­
bestand eindeutig Ist 
Das scheint aber nicht so zu sein. Jedenfalls 
gibt es Leute in Lohne, die sich nicht trauen, ih­
re Kinder auf die Straße zu lassen, weil herum­
streunende Hunde wiederholt Passanten an­
gefallen haben. 

Billig abzugeben 
Kleidung in Gr. 38 
2 Paar Matratzen 
2 Sessel + lisch 
1 Schrank (mit Kuckuckschnitzerei) 
Gardinen 
Schlafzimmerlampe + Nachtischlampe (rot) 
1 P. Schlittschuhe Gr. 36 
1 Skatboard 
1 Kommunionsjacke + Hemd Gr. 152 
Tel.: 4326 bis 18 Uhr 

Verloren 
Auf der Brinkstr. wurde eine Geldbörse verlo­
ren, der Finder möge bille noch einmal anru­
fen. 
Wir haben die Adresse vergessen. 
Vielen Dank 

Tel.: 4326 

Matratze 100 x 200 
fast neu 

billig zu verkaufen 

Tel.: (04442) 4778 

Schafwolle + 2 Kätzchen 
abzugeben 

Tel.: (04442) 1736 



„Stettiner Straße" kommt wieder 
Mit dieser Schlagzeile brachte die OV am 
4.6.80 ein paar spärliche Sätze in Bezug von 
der Aufhebung der Straßenbenennung .Stettl­
nerstraße". Der eingebrachte Antrag der SPD­
Stadtratsfraktion wurde nicht In der Formulie­
rung in der Presse richtig wieder gegeben. 

Der Ortsvorsitzende des Bundes derVertriebe­
nen erfährt heute noch eine gewisse Unruhe 
unter den Landsleuten aus Pommern und der 
übrigen Vertriebenen. 
Mit der Auslöschung der Stettinerstraße gab 
die SPD-Stadtratsfraktion am 20.5.80 an Herrn 
B0rgermelsterGöttke-Krogmann und an Herrn 
Stadtdirektor Nlesel ein Schreiben, welches 
gleichzeitig mit einem Antrag verbunden war, 
ab. 
Am 22.5.80 gab die SPD-Ratsfraktion dieses 
oben erwähnte Schreiben an die OV zur Veröf­
fentlichung. Von der OV (wie gewohnt) wurde 
das Schreiben nicht in die Presse gebracht. 
Zur Entlastung des Ortsvorsitzenden des BDH 
und zur Beruhigung aller Vertriebenen, gebe 
Ich als Verfasser das an die Stadt gerichtete 
Schreiben im vollem Wortlaut bekannt. 

Ein leichtgemachter Beschluß mit großer Wir­
kung 
Die Mehrheitsfraktion im Lohner Rathaus be­
schloß einstimmig, daß die nördliche Entla-
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Buchhandlung 
Rießelmann 

Marktstraße 7 
2842 Lohne (Oldb) 
Telefon 04442/3218 

stungsstraße die Namenswidmung .,Ade­
nauer-Ring" erhalte. Durch diese Maßnahme 
wurde die Stettlner-Straße ausradiert. Bel die­
ser Handlungsweise der CDU-Fraktion hatte 
man gewiß ohne Bedenken und ohne weitere 
Überlegung gehandelt. Diese durchgeführte 
Umbenennung der Jetzigen Straßenbezeich­
nung löste unter den vielen seit 1945/46 an­
sässigen Stettinern und deren Landsleuten 
aus Pommern eine tiefe Verbitterung und Ent­
täuschung aus. 
Hier zelgtß sich wieder einmal die Notwendig­
keit einer Bürgernähe und Information an In­
tressierte Gruppen. Durch die Löschung der 
Stettiner-Straße nahm man den Landsleuten 
aus Pommern eine der wenigen Erinnerungen 
an die alte Heimat. Auch viele Vertriebene aus 
den übrigen verlorenen Ostgebieten sind Ober 
diesen Vorgang sehr verärgert. 
Im Namen der SPD-Fraktion bitte ich eine Wil­
lensbekundung herbeizuführen, daß eine 
Planstraße wieder die Straßenbezeichnung 
,.Stettinger-Straße" erhält und deren Bedeu­
tung gerecht wird. 
Zusätzlich beantragte ich eine weitere Plan­
straße nach dem Land Pommern zu benennen. 

Zum Abschluß dieser Angelegenheit kann ich 
zur Beruhigung aller Vertriebenen mitteilen, 
daß ich von Herrn Bürgermeister, Herrn Stadt-

dlrektor und von allen Mitgliedern des Verwal­
tungsausschußes die feste Zusage bekom­
men habe, daß es demnächst wieder eine Stet­
tinerstraße und zusätzlich eine Pommemstra­
ße im Lohnar-Stadtgebiet geben wird. 

Laßt uns die Hoffnung nicht aufgeben! 

Herbert Effenberger 
Ratsherr im Rat der Stadt Lohne 
und 
Vorsitzender des Bundes der Vertriebenen 

Opel Kadett Combi automatlc 
m. Radio, T0V 3/82 
Festpreis 5.200,- DM im Kundenauftrag 
zu verkaufen 

Tankstelle August Becker 

3 gut erhaltene Fenster, Bleiverglasung, und 
1 Haustür, Eiche, 
zu verkaufen 
Modehaus Haskamp 
Tel.: 3219 

Schule mal ganz anders! 
Für die 21 . Juni (Samstag) gibt es eine ganz neue Adresse für alle, 
die Spaß haben wollen: 

Die Stegemann - Schule! 
Zwischen 9.00 und 18.00 Uhr kann man in der Stegemannschule 
mit der ganzen Familie Freude und Vergnügen haben. 
Es gibt Bratwurst und Bier vom Faß, ein „Wieder Cafe", frisch ge­
backe11e Waffeln und Kartoffelpuffer, Teestube und Losbuden, Po­
nyreiten, Musik, Geschicklichkeitsspiele und eine Menge mehr\..., 
Das einzige, was an Schule erinnert, ist eine Ausstellung aus den 
Bereichen Werken, Kunst und Textil. Aber auch diese Ausstellung 
ist sehenswert! 
Also: Alle Eltern und Schüler der Stegemannschule und alle Loh­
ner überhaupt: 

Samstag von 9.00 - 18.00 Uhr zur Stegemannschulel 

gebrauchter 
Elektrorasenmäher 
abzugeben 
Mittelwalder Str. 12 

Opel Kadett 
zu verkaufen 
Festpreis DM 1.000,-

Tel.: (04442) 3727 

Kostenlos abzugeben: 
1 Heizungskessel Viesmann (39 000) 

Verkaufe: 
1 Ölbrenner 100,- DM 
1 Heizkörper 60,- DM 
1 Metallfenster mit Hebeklpptür, verglast 
200 X 130, 95 X 200 
1 la Marmor Fensterbank 200 x 30 

Tel: (04442) 1830 



Lieber Lohner Wind 
Wie versprochen werde ich einen Bericht über meinen 
bisherigen Aufenthalt in der U.SA geben. Wie sich wahr­
scheinlich viele erinnern können bin ich im letzten Jahr, 
Mitte August, von Hamburg aus abgeflogen. Nach einer 
kurzen Zwischenlandung in Island sind wir nach Detroit, 
Michigan weitergeflogen. Unser Flugzeig ist um ca 2.00 
Uhr MEZ (7.00 Uhr EST) in Amerika gelandet. Hier in De­
troit hab ich zum erstenmal Amerikanisches Großstadtle­
ben erlebt: riesige Autos, Hamburger Stände etc. Am ' 
nächsten Morgen sollte ich dann von Detroit aus über 
Denver, Colo, Salt Lake City und Utah um ca. 3.00 Uhr in 
Leviston ldaho ankommen. Da aber meine Maschine in 
Detroit eine Stunde verspätet abgeflogen ist, habe ich 
meinen Anschluß in Denververpaßt und nach einem gro­
ßen Durcheinander bin ich dennoch mit 4 Stunden Ver­
spätung in Leviston angekommen. Hier auf dem Levisto­
ner Flugplatz habe ich dann meine amerikanische „Fami­
lie" kennengelernt. Ich war sehr überrascht, als ich her­
ausfand, daß meine „Familie" ein Junggeselle war. Ob­
wohl diese Situation ziemlich ungewöhnlich ist, ist es 
doch mal was anderes. 
Die Stadt Leviston liegt im Nordwesten der U.S.A. ca 400 

, _,!m südlich der Kanadischen Grenze und liegt direkt an 
der Grenze vom Staat Washington und ldaho. Leviston 
liegt im Tal und ist von 2 Flüssen umschlossen. Viele der 
26.000 Einwohner Levistons sind in der Holzindustrie 
oder Landwirtschaft beschäftigt. Obwohl sich Deut­
schland und Amerika im Prinzip ziemlich ähnlich sind 
(Regierung, Religion, etc.) bestehen doch Unterschiede, 
auf die ich hier eingehen möchte. 

In 15 Minuten ist 
der Kredit für Ihre 
Traumküche 
-auf dem Tisch 

• bis zu 30.000 Marl< • günstig 
• bequeme Rückzahlung 

ll, 

fi 

Holen Sie sich das Geld für Ihre moderne Einbauküche. 
Innerhalb einer Viertelstunde haben Sie normalerweise 
Ihren Persönlichen Kredit. Die Zinsen garantieren wir 
Ihnen für die gesamte Laufzeit. Besuchen Sie uns. 
Bei uns haben Sie Kredit. 

Deutsche Bank IZI 

Besonders das Fernsehen ist unterschiedlich. Die drei 
großen Programme (CBS, ABC, NBC) senden Unterhal­
tung, lV-Serien und Spielfilme fast rund um die Uhr. Das 
Programm startet um 5.00 Uhr morgens und endet um ca. 
12.00 - 1.00 Uhr nachts. Reclame ist nicht nur zwischen 
den Sendungen, sondern auch während den Sendun­
gen. 
Eine andere Sache, die in der USA unterschiedlich ist, Ist 
das Auto. Das Auto ist hier fast das einzige Verkehrsmit­
tel, ausgenommen der Bus. Die meisten Familien haben 2 
- 3 Autos. Durchschnittlich sind sie größer als deutsche 
Wagen. Viele Jugendliche haben bereits mit 16 ihren 
Führerschein und fahren z. T. ihr eigenes Auto. Obwohl 
der Benzinpreis nur ca 60 Pfennig pro Liter ist, beklagen 
sich dennoch viele Leute über den hohen Preis. Als ich 
erzählt habe, daß man mit 16 Jahren Alkohol trinken darf 
(In den USA muß man 19-21 Jahre alt sein) waren viele 
Leute erstaunt, daß man das Trinken vor dem Autofahren 
lernt. Besonders die Schule ist in Amerika anders. Nach 
6 Jahren Grundschule folgen 2 - 3 Jahre "Junier High 
School" und danach 3 - 4 Jahre „Senior High School". 
Die Schule hier ist eine Art Gesamtschule, man wird nicht 
aufgeteilt. Am Ende des 12. Schuljahres bekommt man 
ein Diplom. Die Schulzeit geht hier nur von Montag bis 
Freitag, der Samstag ist frei. Man hat 5 - 6 Fächer, die 
sich jeden Tag wiederholen. Die Sommerferien beginnen 
Anfang Juni und dauern 3 Monate. Diese Zeit nutzen viele 
Amerikaner zum Reisen. Da sind wir bei meinem näch­
sten Thema. 
Gleich, ein Monat nachdem ich in Amerika angekommen 
war, bin ich übers verlängerte Wochenende nach Sanft in 
Kanada gefahren. Die Landschaft in Kanada ist herrlich; 
Wälder, Flüsse und Berge erstrecken sich über hunderte 
von Kilometern, ohne daß man auf eine Siedlung trifft. Ka­
nada ist das geschaffene Land für Abenteurer. Die ganze 
Fahrt, hin und zurück war ca. 800 km lang. 
Nach mehreren Reisen in dem Staat Washington und 
ldaho habe ich vor kurzem meine längste und interes­
santeste Reise gemacht - nach Kalifornien. Auch dort 
kann man für mehrere Stunden im Auto fahren, ohne auf 
eine Stadt mit mehr als 1.000 Einwohner zu treffen. Unser 
erstes Ziel war Reno, Nevada. Nevada ist einer der zwei 
Staaten, in denen das Glückspiel erlaubt ist. Eine andere 
Attraktion in Reno ist Harrah's Automobil Sammlung, die 
größte in der Welt. Über 1.000 alte restaurierte Autos von 
unschätzbarem Wert sind hier ausgestellt. Anschließend 
sind wir nach Sacramento weitergefahren. Hier ist 1848 
der große Goldrausch ausgebrochen. Von hier aus ha- • 
ben wir uns auf den Weg nach San Franzisko gemacht. 
San Franzisko ist berOhmt für die Golden Gate Bridge, die 
größte Brücke ihrer Art. (siehe Titelbild) Aber auch die 
Straßenbahn, der Hafen und andere Sehenswürdigkei­
ten machen San Franzisko zu einer außergewöhnlichen 
Stadt. 
Unsere letzte Station auf unserer Kalifornien Reise war 
Los Angelas, die Stadt der Filmstudios und Filmstars. 
Nachdem wir Disneylad und ein Filmstudio besucht hat­
ten, sind wir wieder nach Hause gefahren. 
Alles in allem bin ich bis jetzt schon 10.000 km in der 
U.S.A. im Auto gefahren. Ein besonders außergewöhnli­
ches Erlebnis habe Ich vor kurzem gehabt. Ein Vulkan, 
ein paar hundert Kilometer von hier entfernt, ist vor ein 
paar Tagen ausgebrochen. Riesige Staubmassen sind 
nordwestlich getrieben. Diese Staubmassen haben um 
ca. 2.00 Uhr nachmittags ganz Leviston bedeckt und 
man konnte glauben, daß es schon 10.00 Uhr abends 



war. Einen Tag später war alles mit ei­
ner dünnen Staubschicht bedeckt, 
die wie grauer Schnee aussah. Zum 
Abschluß möchte ich noch sagen, 
daß es sich für mich gelohnt hat nach 
Amerika zu fahren. Man lernt viel Ober 
eine andere Kultur, Sprache etc. und 
es macht Spaß, neue Leute kennen­
zulernen. Ich kann dieses Austausch­
programm gut weiterempfehlen. 
Bis bald 
Rainer Völker 

Rainer Völker, seit fast einem Jahr als 
AustauschOler in den USA, schickte 
uns diesen Bericht. 
Eines der Fotos - Lohner Wind vor der 
Golden Gate Bridge - haben wir auf 
der Titelseite abgedruckt. 
Rainer Völker wird demnächst nach 
Lohne zurückkehren. 

Original­
Family-Tennis 
14,80 jetzt 9,95 

Buchhandlung 
Rießelmann 

2842 Lohne (Oldb) 
Marktstr. 7 - Tel. 04442/3218 

Dieses Bild zeigt den typischen Stil der Häuser in San Franzisko. Im 
Hintergrund kann man die berühmte Gefängnisinsel „Alcatraz" se­
hen. 

Die Skyline von Los Angeles. Los Angeles ist flächenmäßig eine 
der größten Städte der Welt. Los Angeles ist berühmt für ihre Fil­
mindustrie. Hollywood und Universal City sind Stadtteile von Los 
Angeles. 

Achtung Lohner Geschäftsleute! 
Ihre Beilagen kommen mit dem „Lohner Wind" in alle Haushaltungen (ca. 5000 Stück). 
Rufen Sie uns an! 



Ihr Blaupunkt­
Autoradio-Spezialist en1pfichlt: 

Blaupunkt 
Düsseldorf Stereo CR Super-Arimat Aus Anlaß der 1000 Jahre Lohne findet am 22. Juni 

1980 im Sportgelände des Gymnasiums ein Sportfest 
ab 9.00 Uhr statt. 

• Vollstereo 
• Autoreverse 

Jungen und Mädchen, Könner und Neulinge aus dem 
Kreis Vechta suchen den besten Mehrkämpfer. Jeder 
Teilnehmer kann sich einen Vierkampf selbst zusam­
menstellen. 

Zur Auswahl stehen verschiedene Übungen: 

• db Rauschunterdrückung 
(100 m Lauf, 75 m Lauf, Weitsprung, Schleuderball, 50 
m Kraul, 50 m Brust, 50 m Rücken, 25 m Tauchen und 
Pflichtübungen am Boden, Barren, Reck, Balken und 
Sprung). 

• Loudness 
• Super-Arimat mit Warnton 
• 2 x 8/9 Watt Sinus/ Musikleistung 

Für Könner steht die Klasse A und für Neulinge Klasse 
B zur Verfügung. 

Als Jahrgänge sind ausgeschrieben: 1962-63, 1964-
65, 1966-67, 1968 und jünger. 

Am Nachmittag ab 14.00 Uhr finden leichtathlet. und 
schwimmerische Einzelwettkämpfe statt. 

Jetzt zur Dauenvelle! 
Mehr Freude an der Frisur durch eine 
Haarumformung. 
Ihr Spezialist für eine gute Dauerwelle. 
Für die Dame und den modebewußten Herrn. 

Salon G. Taden 
LOHNE, Kolpingstraße 3 - Telefon 1295 

Relmann-Optic ist eine neue Generation unter 
den Optic-Fachgeschäften. 
Wir sind gute Optiker mit 
schönen Brillen. cP 
neuen Ideen. • 

• kleinen Preisen. onDC 
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Umschüler, 28 Jahre, 
sucht Ausbildungsstelle 
als nschler 

Nachzufragen 
Buchhandlung RleBelmann 

SommerzeH­
ZweiradzeH 

Mofas 
ab 1000.,-

Fahrräder 
ab 165.,--

lnh. P. Kaulen 
Lindenstr. 23, Tel.: 1333 



Fahrräder - Mofa 

W@~J])~ 
2-Rad-Honkomp • 

Brinkstr. 44 - Ruf 04442/1245 

2842 Lohne 

Am 14. 10. 80 

Landesverbandstag 1980 in Lohne 
(1000 Jahre LohneJ 

Hotel- u. Gaststättenverband Oldenburg 

,. 
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Das sind die drei Preisträgerinnen vom großen Pfla_, 
stermalwettbewerb des Lohner Werbeausschus­
ses am Kirmessamstag. 
Die Jury bestand aus Frau Göttke-Krogmann, 
Herrn Ruhmöller und Herrn Rothkegel. 
Den drei siegreichen Damen kann man die Freude 
über den gewonnen 50,-DM Schein noch deutlich 
ansehen! 

Am Kinnesmontag gab die Lohner Werbegemein­
schaft einen aus. 300 1 Bier (6 Fässer) rauschten in 
etwas mehr als 3 Stunden durch die Hähne! 
Unser Bild zeigt die „Wirte" in voller Aktion 



Die munteren und standfesten Damen des 
Gymnastikvereins Brockdorf brachten ihrer 
Gymnastikleherin Doris Trenkamp vom Hek­
kenrosenweg zur Geburt ihres Sohnes Hen­
ning einen Klllmerstuten. Wie man auf unserem 
Foto sieht, war schon der Anmarsch nicht ge­
rade von Traurigkeit geprägt. Wie Ehemann 
Giemens mit dem massiven Ansturm holder 
Weiblichkeit fertig geworden ist, konnten wir 
leider nicht erfahren. 

RudoH und Birgit Schulte, auf dem Wiche!, be­
kamen von den Mitgliedern ihres Kartenclubs 
von Hopen-West und den alten Nachbarn ei­
nen Killmerstuten gebracht. 

Zunächst war geplant, die Fahrt von Hopen­
West bis zum Wichel auf Rollschuhen zurück­
zulegen, wegen des autofreien Sonntags 
nahm man dann aber Fahrräder. 

Unsere Bilder zeigen den Transport des Kill­
merstutens und das Ehepaar Schulte mit 
Tochter Kathrin und Sohn Henrik. (Hätte man 
mit dem Killmerstuten noch ein bißchen ge­
wartet, dann hätte der kleine Henrlk schon 
selbst Bier holen können!) 

Buchhandlung Rießelmann 
Marktstraße 7 - 2842 Lohne - Telefon 04442/3218 



Wir stellen vor: PR-Anzeige 

MÖBEL WESSEL 
Lohne, Vechtaer Str. 14 (neben Extra-Markt) • Tel. 3919 

Es ist schon sehenswert, was 
sich das EhepaarWessel an der 
Vechtaer Straße in Lohne auf­
gebaut hat: Ein großflächig an­
gelegtes Möbelhaus mit einer 
Auswahl und Qualität, die man 
ohne Übertreibung als beispiel­
haft bezeichnen kann. 

Der Inhaber, Johannes Wessel, 
stammt gebürtig aus Damme. Er 
ist gelernter Einzelhandelskauf­
mann und seit Jahren in der Mö­
belbranche tätig. Seit drei Jah­
ren ist Johannes Wessel selb­
ständig. 

Blick in die neue Ausstellungshalle 

Seine Ehefrau, Gerda Wessel 
geb. Wenning, ist gebürtige 
Lohnerin. 

Wir erwähnen das Ehepaar 
Wessel nicht ohne Grund, denn 
damit ist schon ein Teil des Ge­
schäftsprinzips erklärt: Im Mö­
belhaus Wessel werden die 
Kunden und Besucher von den 
Inhabern selbst beraten und 
bedient. Und was das bedeutet, 
braucht man wohl nicht groß zu 
erklären. 



'---Jlide Qualität und absolute 
Preiswürdigkeit - darauf kön­
nen sich die Kunden des Mö­
belhauses Wessel verlassen. 
Denn das Möbelhaus Wessel 
will sich eine zufriedene 
Stammkundschaft schaffen, 
und das geht nur durch Zuver­
lässigkeit. 

Man könnte fragen, warum das 
Ehepaar Wessel Lohne als 
Standort für sein neues Möbel­
haus gewählt hat. Die Antwort 
ist für Lohne durchaus schmei­
chelhaft: Die eingeholte 

'--arktanalyse bezeichnet Loh­
ne als sehr guten Standort, so­
wohl von der Kaufkraft der orts­
ansässigen Bevölkerung her 
als auch von der günstigen Ver­
kehrslage. 

Das Angebot des Möbelhauses 
Wessel ist nicht ganz leicht zu 
beschreiben, denn die Ausstel­
lungsfläche ist groß und bietet 

eigentlich alles, was zur Einrich­
tung einer Wohnung gehört. 
Das fängt bei den Küchen an, 
die es in Holz oder in Kunststoff 
in allen Preislagen gibt. Es gibt 
moderne Badezimmer­
Schrankwände, die für jede Ba­
dezimmergröße zu variieren 
sind und die Ordnung und 
Wohlbehagen ins Badezimmer 
bringen. Oder komplette Eßzim­
mer, Schlafzimmer vom mo­
dernsten Entwurf mit eingebau­
ten Radio und Lautsprechern 
bis zu eichenen Stilmöbeln. 

Und natürlich gibt es Wohnzim­
mer in allen Stilarten oder auch 
ganz modern, Polstermöbel in 
großer Auswahl, Jugendzim­
mer, z. 8. in Kiefer, oder auch ei­
ne große Auswahl an Einzel­
stücken: Sessel, Schränke, An­
richten, Sekretäre und vieles 
andere mehr. 

Deshalb sollten sie nicht ver-

Wir haben Ihnen auf unseren Fotos 
probeweise einmal eine komplette 
Wohnurngselnrichtung zusammenge­
stellt. So ähnlich könnte einmal Ihre 
Wohnung gestaltet werden. Lassen 
Sie sich von Herrn und Frau Wessel un­
verblndl Ich beraten. 

gessen: Am Sonntag den 22.6. 
ist von 14 - 18 Uhr bei Möbel­
Wessel ein großer Möbelschau­
tag, der jedem Gelegenheit bie­
tet, sich das reichhaltige Ange­
bot des Möbelhauses Wessel in 
aller Ruhe einmal anzusehen 
(kein Verkauf). 

Sie sollten sich die Gelegenheit 
nicht entgehen lassen! 

MÖBEL 
WE~EL 
Vechtaer Str. 14 
2842 Lohne 

Möbelschautag am Sonntag, 22. 6. 1980 
von 14.00 - 18.00 Uhr - Kein Verkauf! 



Großveranstaltung der Schwimmer im Lohner 
Waldbad 

Mit 1.340 Meldungen waren diese Bezirl<smel­
sterschaften die größte Veranstaltung dieser 
Art Im Schwimmbezirk Weser-Ems. 
Die kleine Schwimmabteilung des TuS Blau­
Weiß Lohne hatte sich um diese Veranstaltung 
beworben, um im Rahmen der 1000..Jahr-Feler 
der Stadt Lohne wiedereinmal eine überregio­
nale Schwimmveranstaltung In den Kreis 
Vechta zu bekommen. Der Erfolg bestätigte 
und rechtfertigte den Mut der fast nur aus Ju­
gendlichen bestehenden Schwimmabteilung. 
Alle Schwimmer, vom jüngsten Anfänger bis 
zum erfahrenen .alten Hasen" packten mit an 
und konnten so mit Hilfe der rührigen . Jeder­
mann-Gruppe" von Blau-Weiß unter Ernst 
Franken, Heinz Dettmer, Hubert Möhlmann 
und zahlreichen anderen die umfangreichen 
Vorbereitungen durchführen. 
Bei herrlichem Sonnenschein kamen dann die 
ersten Gastvereine am Sonnabendnachmittag 
in das von Schwimmeistern Rlbinski und Ho­
plng bestens vorbereitete Waldbad. Die zahl­
reichen Wettkämpfe der Jahrgänge 1967 - 71 
liefen reibungslos ab und brachten spannende 
Entscheidungen. Konnten die LohnerTeilneh­
mer auch keinen Bezirkstitel erringen, so er­
reichten sie doch persönliche Bestleistungen: 
Elke Sieverding, Jg. 69, 1 00m Brust In 1 :49,5 -
Dorothee Krapp, Jg. 67, 100m Brust In 1 :37,8 -
Steffen Seidel, Jg. 67, 100m Freistil In 1 :11,5; 
200m Freistil in 2:40,6; 1 00m A0cken in 1 :25,2 
; 200m ROcken in 3:05,4 
Eine Besonderheit war das attraktive Rahmen­
programm am Sonntag. Zum ersten Mal wur­
den den Jungen Aktiven, Ihren Geschwistern 
und den Besuchern die Möglichkeit geboten, 
bei Geschickllchkeitssplelen Punkte zu sam­
meln und Preise zu gewinnen. Alle fünf Spiel­
stationen waren am Sonntag dicht umlagert . 

... 

Der tesa Combi-Tischabroller 
Der neue tesa Combi-Tischabroller, 
den es In mattschwarz, mit rutschfester 
Standfläche gibt, Ist passend für zehn 
und 33 m tesa-film-Rollen. Drei inte­
grierte Fächerstehen zurVerf0gung fOr 
Büroklammern, Schreibgeräte, Blei­
stifte und andere Kleinutensilien. 

Buchhandlung 
Rießelmann 

2842 Lohne 
Marktstr. 7 - Tel. 04442/3218 
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Aktion im Waldbad 

,....--':--.: 

Der Leiter der Veranstaltung Wolfgang Fischer bei der Siegerehrung 

An diesem Wochenende zeigte sich wieder 
einmal, daß unsere Jugendlichen für den Lei­
stungssport, f0rWettkampf und Training zu be­
geistern sind. Hier scheint der richtige Ansatz 
zu sein, die Jugend zu fördern, sie anzuspre­
chen, Ihren Leistungswillen zu starken und ih­
nen Ziele zu setzen. Es Ist nur zu hoffen, daß 
unsere junge Schwimmabteilung weiterhin so 
aktiv bleibt, regen ZUspruch findet und die Un­
terstützung der Älteren und der Eltern erfährt. 

Die vielen begeisterten Äußerungen der 46 teil­
nehmenden Vereine von WIiheimshaven bis 
Osnabrück über die herrliche Sportanlage des 
Waldbades und die .einmalige Stimmung" sol­
len Dank und Ansporn für den Schwimmsport 
in Lohne sein. Sie sollten aber auch eine Ge­
nugtuung sein für die Verwaltung der Stadt 
Lohne und ihren Bürgermeister. Ohne Ihre 
großzügige Unterstützung wäre diese Veran­
staltung sicher nicht so gut gelungen. 

Sie hat Jetzt aber erwiesen, daß der Schwimm­
sport In Lohne eine hervorragende Wettkampf­
anlage hat, die sicher auch in Zukunft eifrig ge­
nutz werden wird. 

Jetzt offizlell: 

Berufstätigen- und Bürgersprechstunde im 
Lohner Rathaus 
Wie uns Stadtdirektor Niesel mitteilte, ist jetzt 
an jedem Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Lohner Rathaus Bürger-Sprechstunde für alle 
Amtsbereiche der Lohner Stadtverwaltung. 
Auch der Stadtdirektor oder sein Stellvertreter 
halten sich in dieser Zelt zur Verfügung. 

Wer also Fragen oder Probleme hat: 
Mittwochs von 16.00 - 18.00 Uhr ins Lohner 
Rathaus! 



Tiefpreisgarantie! 

-------
Polstergamitur 

l verschiedenen Stoffe~ 1 298 • 
Tiefpreis , 

Beistell-Tisch 
198 Tiefpreis ,• 

Kiefer-Gestell­
Gamitur 
massiv Kielegg 

Tiefpreis 9,• 
\.... (Abholpreis) 

Couch-Tisch 
massiv Kiefer 

Tiefpreis 198,• 
(Abholpreis) 

Bett-La,eland 
2 9,-

l:onl­
Klappliege 
298,-



Wir verkaufen nicht nur - wir reparieren auch! 

Preiswerte Angebote im Fachgeschäft 

Holland-Modell ab 198,- DM 

Nähmaschine ab 298,- DM 

2-Rad-Honkomp, Lohne 
Fahrräder - Mofas 

Brinkstr. 44 - Ruf 04442/1245 

Wir verkaufen nicht nur - wir reparieren auch! 

Ihr Fachgeschäft für gute Brillen, 
Optische Handelsware und Hörve,äte 

Vechta, Große Straße 69 Lohne,. Marktstraße 25 

Sicher+trocken in dieGarage 

Eingetragenes Warenieichen 
der Fa. Th. Oüppe KG, Essen 

■ Spezialfirma für funkgesteuerte Torantriebe 

Ludwig Tombrägel 
Schlosserel u. Lelchtmetallbau 

Weldenstr.13, 2842 Lohne, Ruf 04442/1503 

1. ~ Buch- und Offsetdruckerei Aie~lmann 
2482 Lohne, Landwehrstr. 5 •• Tel. 04442 / 3218 

Öffnungszeiten: 
Mi., Do., Fr., Sa. ab 19.30 Uhr 

Freitags jeder Char1y 
1,50 DM 

Während der Sommennonate 
am Sonntag ab 19.30 Uhr geöffnet 

Philips 
Farbfernsehen 

Zur Fußball­
Europameisterschaft 

Philetta Royal 928 
Color electronic 
auch für DDR-Farbempfang (mit 
PAL ·Secam·Docoder). 42 cm-Farb 
portable, KT3-Volltransistor·Modul· 
Chassis. lnllne-Technik. 12 Com· 
puter·Tasten, Automatie-Taste. 
Front-Lautsprocher, 12fach·lnfrarot· 
Fembedlonung. Dlpol·Teleskop· 
antenne. Gehäuse In Metallic, Weiß 
oder Grün.Jeweils mit Anthrazit­
Front. Seitliche Griffmulden. 

PHILIPS 
Kaufpreis ab 898,­

Kaufmiete monaU. 58,-

Fernsehhaus 

2842 Lohne 
Brlnkstraße 31 

Sie finden mehr, 
als Sie erwarten! 
Prüfen Sie unser 
Sonderangebot! 

H.-Anzüge 
, auch In Übergrößen und 

Bauchwelten, qualitativ und 
modisch 

für nur 198,5tr 
und 157,-

H.-Anzüge 
schwarz und d'blau 

218,50 
saloppe Blousons 
in Tweed, Leinen und Cord 

133,50 117,50 83,­
dazu 

H.-Hosen 
vollwaschbar 

72,50 62,- 45,- 25,-

M. Kroh -Textilien 
2842 Lohne (Oldb) 

Josefs t roße 65 

' 



Pokalturniere der Jugendabteilung des TuS Blau-Weiß 
In diesem Jahr richtet der TuS Blau-Weiß wie­
derelnmal Pokaltumiere fOr die verschiedenen 
Jugendmannschaften aus, nachdem man In 
den letzten Jahren aus TermlngrOnden die 
langjährige Tradlton unterbrochen hatte. In 
diesen Turnieren bewerben In Jeweils zwei 
Gruppen 8 Mannschaften um die Wanderpo­
kale des Vereins. Die Mannschaft, die den 
Wanderpokal erringt, verpflichtet sich, diesen 
im nächsten Jahr zu verteidigen. 
Gespielt wird In allen Altersgruppen nach dem 
Punktsystem. Sollte Punktgleichheit auftreten, 
so entscheidet das Torverhältnis (Subtrak­
llonsverfahren). Sollte auch dann keine Ent­
scheidung gefallen sein, so kommt es zu ei­
nem Elfmeter/Slebenmeterschleßen. Die End­
spiele werden bei unentschiedenem Ausgang 
zunächst verlängert, dann, sofern nötig, erfolgt 
auch hier ein Elfmeterschießen. Für Sonntag, 

den 22. Juni sieht das Programm morgens das 
Turnier der B-Jugend vor. An diesem Turnier 
nehmen folgende Vereine mit Ihren 8-Jugend­
mannschaften teil: Gr. 1: SW Osterteine, TuS 
Haste, VfL Oldenburg und BW Lohne; Gr. 2: SG 
Diepholz, Falke Steinfeld, SFEversten und RW 
Damme. 
Anstoß: 9.30 Uhr In beiden Gruppen. Die End­
spiele sollen gegen 11.45 Uhr stattfinden. 
Dauer der Jeweiligen Spiele: 2 x 10 Min. 

Am Nachmittag geht es dann schon um 13.30 
Uhr weiter mit den Spielen der A-Jugend­
mannschaften. Für diesen Wettbewerb haben 
folgende Vereine gemeldet: Gr. 1: RW Damme, 
TuS Haste, VfL Oldenburg und BW Lohne. In 
der Gr. 2 spielen: SF Eversten, Falke Steinfeld, 
VfL Herzlake und Atlas Delmenhorst. Die A.Ju­
gendmannschaften spielen 2 x 15 Min. und 

Handball 
Pokalspiel PSV Osnabrück - Lohne Frauen 
19:18 
Durch eine knappe 19:18 Niederlage schied 
die 1. Frauenmannschaft der Lohner Blau-Wei­
ßen aus dem laufendem Pokalwettbewerb aus. 
Beide Mannschaften zeigten eine gute Lei­
stung In der die Sturmreihen in ihrer Form den 
Deckungsreihen überlegen waren. Die Lohne­
rinnen begannen schwach und lagen Ober 2:1, 
6:1, 8:2 zurOck, ehe bis zum Halbzeitpfiff der 
Anschlusstreffer mit 10:9 herausgeholt wurde. 
Auch nach dem Wechsel hatten die Gastgebe­
rinnen aus Osnabrück leichte Vorteile und 
führten ständig. Nur einmal mit 14: 14 konnten 
die Lohnerinnen gleichziehen, hatten aber 
beim 17:16 und auch In den letzten Minuten et­
was Pech, sodaß der PSV knapp mit 19: 18 die 
Nase vom behielt. 
Die Treffer für Lohne erzielten Karla Emke 6, 
Comella Schmidt 5, Conny Kröger und Martina 
-'Tlke Je 2, Petra Olberding, Marlies Bornhorst 

\_,,1d Marianne Schmidt je 1 x. 

Suche klnderllebende Haushalthllfe 
für 2 x wöchentlich jeweils 
3 Stunden 
Tel.: 4501 

2 Kätzchen abzugeben 

Tel.: (04442) 1736 

Pokalspiel GrilppenbOhren - Lohne II. Frauen 
21:9 
Mil mehrfachen Ersatz trafen die Lohne rinnen 
in Bokkholzberg gegen die In der Bezirksklas­
se spielenden GrOppenb0herinnen an. Dabei 
zeigte sich das Fehlen einiger routienierter Ab­
wehrspielerinnen besonders nachteilig bei 
Lohne II. Die Blau-Weißen Handballerinnen la­
gen ständig im Rückstand konnten allerdings 
das Spiel bis zum Pausenpfiff mit 9:7 offen ge­
stalten, wenn auch bis dahin eine Überlegen­
heit des Gegners unverkennbar war. Nach 
dem Wechsel brachen die Lohnerinnen total 
zusammen, da man konditionell, läuferisch 
und spleltechnisch nicht mithalten konnte. Die 
Gastgeberinnen kamen sehr häufig durch 
Tempogegenstöße zu ungefährdeten Toren, 
denen die Blau-Weißen nichts entgegenzuset­
zen hatten. Über 16:7 gab es dann eine klare 
21 :9 Niederlage. Die Tore für Lohne II erzielten 
Renate Möhlmann 4, Ulla Fischer 2, und Chri­
sta Scheper, lnge Nuxoll und Agnes Espelage 

3 kleine schwarz-weiße Katzen 
und 1 Zweig-Pincher-Mischling 
zu verschenken 
Tel.: (04442) 2426 

Umschüler, 28 Jahre, sucht Ausbildungsstelle 
als Tischler 
Nachzufragen bei Buchh. Rießelmann 

hier stehen die Endspiele für 16.45 Uhr auf 
dem Plan. 
Man kann sagen, daß sich aufgrund der Mel­
dungen recht spielstarke Mannschaften In die­
sen beiden Altersgruppen gemeldet haben, so 
daß man mit spannenden Spielen rechnen 
darf. Der Veranstalter hofft, daß in diesem Jahr 
möglichst viele Zuschauer einmal den Weg ins 
Lohner Stadion finden mögen, auch wenn der 
eine oder andere durch die Europameister­
schaft fußballgesättigt sein könnte. Die Ju­
gendlichen, die samstags fast Immer unter 
Ausschluß der Öffentlichkeit spielen, würden 
sich freuen, auch einmal Zuschauer außerhalb 
ihres Verwandtenkreises - sprich: Väter und 
Matter - zu haben. 

Ob es dazu kommt? Schön wäre esl 

11 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

Heute gebracht -
morgen gemacht 

Abgabetermin: 
9.30Uhr 

lnh. Horst Keller 

Vechta, oroee Straße 
Lohne, am Neuen Markt 

■ 1111111111,a 

Soeben eingetroffen: 
Kalender 1981 

in unserer Kunstabteilung im 1. Stock 
Buchhandlung Rießelmann, Marktstr. 7, 2842 Lohne 

/ 



Vom Kriesspielzeug zur Friedenstaube 
In den letzten Monaten fand Im Kreis Vechta ei­
ne beispielhafte Aktion zur Friedenserziehung 
von Kindern und Jugendlichen statt. Der Höhe­
punkt war die Aufstellung einer von Schülern 
hergestellten hölzernen Friedenstaube in der 
Pausenhalle der Lohn er Grundschule auf dem 
Esch. 
Die mit vlelerlel Krlesspielzeug beklebte und 
mit der Friedensfarbe hellblau gespritzte Frie­
denstaube war in einer gemeinsamen Aktion 
der Lohner Friedens AG, der Klasse SA der 
Hauptschule Vechta Süd und derSchulleltung 
der Lohnar Eschschule entstanden. Die Frie­
dens AG, hatte dazu aufgerufen, Krlessplel­
zeug gegen pädagogisch nützllches Spiel­
zeug einzutauschen. Diese Aktion verlief der­
art erfolgrelch, das säckeweise Spielzeugpan­
zer, Gewehre, Pistolen, Flugzeuge und ande­
res Krlesspielzeug zusammenkam. 
Um das gesammelte Spielzeug für aufkläreri­
sche Zwecke zu verwenden, wurde unter Lei­
tung des Klassenlehrers Wilfried Sehunke von 
Schülern der Klasse SA der Hauptschule 
Vechta Süd eine ca zwei Meter hohe und 
ebenso breite Friedenstaube aus Holz herge­
stellt. Diese Taube wurde dann mit den ver­
schiedensten Krlesspielzeugen beklebt und 
vollständig mit der Friedensfarbe hellblau ge­
spritzt. 
Um das fertige Produkt auch langfristig sinnvoll 
pädagogischem Nutzen zuzuführen einigte 
man sich, es In einer Grundschule aufzustel­
len. Die Verbindung mit der Grundschule Auf 
dem Esch In Lohne wurde aufgenommen. Mit 
der Schulleiterin Ingeborg Posega wurde ver­
einbart, die Friedenstaube für alle Kindersicht­
bar In er Pausenhalle aufzustellen. Dieses ge­
schah nun mit HIife aller Beteiligten In den letz­
ten Tagen. 
Der symbolische Charakter der Taube als Frie­
densymbol und des Kriegsspielzeugs als 
Krlessymbol sollte den Kindern täglich vor Au­
gen geführt werden und der permanenten Er­
ziehung zum Frieden in der Welt dienen. Den 
Kindern soll deutlich gemacht werden, daß 
Kriegsspielzeug bei Kindern Jeden Alters eine 
Gefährdung zur Friedenserziehung darstellt 
und möglichst nicht benutzt werden sollte. Ein 
anzustrebendes friedliches Neben-und Mitei­
nander aller Menschen dieser Erde sollte an­
gestrebt In der häuslichen und schulischen Er­
ziehung, wobei die Friedenstaube In derEsch­
schule als HIife und Anstoß gesehen werden 
sollte. 

gez. Friedens AG Lohne 
Michael Kuhi 
Giemens Willenbrink 

gez. Klasse 8A 
der Hauptschule 
Vechta Düs 
Wllfrled Sehunke 

gez. Schulleitung 
der Eschschule 
In Lohne 
Ingeborg Posega 

gebrauchten Elektrorasenmäher 
abzugeben 

Mittelwalder Str. 12 

Mehrzweckgebäude -
Freizeitgestaltung? 

Durch einen Artikel in derOV, am 29.1.1980 er­
schienen, wurden wir (die PolitAG) darauf auf­
merksam gemacht, daß die Stadt Lohne das 
Gebäude am Schützenhof erworben hat, um 
eine Sport-und Freizeiteinrichtung für die Loh­
ner Bürger zu schaffen. Denn .die Attraktivität 
einer Stadt hängt gekanntllch auch von ihren 
Freizeltangeboten ab". Zu diesem Zweck hat 
man sich die Aufgabe gestellt, ein Mehrzweck­
gebäude zu errichten. 
Was aber versteht die Stadt Lohne unter einem 
sogenannten Mehrzweckgebäude? 
Aus dem Haushaltsplan '80 erfuhren wir dann 
wie man sich die Planung des Gebäudes vor­
stellte. 
.Eine Spielhalle als Mehrzweckhalle (Sport 
und gesellschaftl. Veranstaltung) in einer Grö­
ße von 27 x 45 m mit einem Zuschauerbereich 
für 500 Personen und ausreichenden Neben­
räumen, ein Foyer als selbständiger Bestand­
teil der Spielhalle mit Verbindung zum Restau­
ratlonsbetrieb und eine Bowlingbahn. Bow­
llngbahn und Restaurationsbetrieb sollen von 
privater Hand betrieben werden". 
Und dieses Gebäude soll Insgesamt 5 Mill. DM 
kosten. 
Ist das Mehrzweckgebäude eigentlich eine Lö­
sung im Punkte .Freizeitgestaltung"? Wird das 
Geld (5 Mill.) hier richtig lnvestiert?Wle sieht es 
Oberhaupt mit der Freizeitgestaltung in Lohne 
aus? 
Um diese und weitere Fragen zu diskutieren, 
veranstalten wir (die Polit AG) eine Podiums­
diskussion am 30.6.80 (Ort wird später be­
kannt gegeben). 

Die Polit AG Lohne als Veranstalter hofft, daß 
sich viele Lohner Mitbürger an dieser Po­
diumsdiskussion beteiligen werden und lädt 
besonders die älteren Mitbürger ein, da das 
Thema alle angehen sollte. 

~:•wt 1 1 
- f~.-..a.-~..t..~4-~, ... .... 

Eingeladen sind bis jetzt: 

Bürgermeister Göttke-Krogmann (Vertreter 
der CDU) 
H. Oelbennann (Vertreter v. Stadtjugendring) 
KP. Poppe u. Sehunke (Vertreter der SPD) 
H. K0hling (Vertreter des Kreisjugendrings) 

- Pollt AG -

1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

Heute gebracht -
morgen gemacht 

Abgabetennin: 
9.30 Uhr 

lnh. Horst Keller 

Vechta, Große Straße 
Lohne, am Neuen Markt 

11 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 



Wagen-Geschicklichkeitsturnier des Auto-Motor-Club 
~ ohne e. V. im ADAC 

Am Sonntag, dem 1. Juni 1980 veranstaltete 
der Auto-Motor-Club Lohne e. V. Im ADAC auf 
dem Gelände der Firma Südbeck, Rleßel, ein 
Auto-Geschicklichkeitstumier für jedermann. 
Die gestellten Aufgaben wurden den jeweili­
gen Fahrzeugtypen angepaßt, so daß für alle 
Teilnehmer gleiche Bedingungen herrschten. 
Gefahren wurde in dem beiden Wertungskias­
sen Anfänger und Fortgeschrittene, getrennt 
nach Damen und Herren. 
Es nahmen ca 50 Teilnehmer aus dem Gebiet 
von Osnabrück bis Wilhelmshafen teil, um zu 
beweisen, wie gut sie mit ihren Fahrzeugen 
umgehen konnten. Für die Fahrer galt es dann, 
folgende Aufgaben zu bewältigen: 
- wenden im kleinsten Raum 
- durchfahren von TOf'en vorwärts und rück-

wärts 
- halten vor einer Wand vorwärts und rückwärts 
- fahren durch eine Spurgasse 
- seitlich einparken 
- durchfahren einer Fahrgasse vorwärts und 

rückwärts 
- schätzen während der Fahrt und 

- halten an einer Sloplinle 
In der Anfängerklasse belegte Helmut Köpp­
gen vom MSF Schlicklown vor Josef Müller 
vom MSC Cloppenburg den ersten Platz. 
Bester Teilnehmer aus dem Landkreis Vechta 
war Willi Hustermann auf dem vierten Platz. 
In der Fortgeschrittenenklasse siegte Hubert 
Fangmann vom MSF Meppen vor Alfons Pille 
vom AC Vechta 
In der Damenklasse belegte Bärbel Innen­
kamp, Brägel vor Renate Schmidt vom MC Lea­
ste den ersten Rang. 

Das bemerkenswerteste in dieser Klasse war, 
daß die Siegerin Bärbel Hinnenkamp noch nie 
an so einem Geschicklichkeitstumier teilge­
nommen hat. 
In derClubinternen Wertung wurden die ersten 
drei Plätze wie folgt belegt: 

1. Hubert Bokem-Kersling, Lohne 
2. Ludger Schlörmann, Lohne 
3. Hermann Hinnenkamp, Brägel 

Ochsenhochzeit 
lnge u. Lothar Todt, Roggenkamp, Lohne 
Der Kegelclub .Die weckende neun" brachte 
inge u. Lothar Todt, nachdem sie 5 Jahre ver­
heirat waren, und noch keine Kinder haben, 
nach alter Tradition einen Ochsenkopf. 
Diese Ochsenhochzeit wurde gebührend ge­
feiert. 

Kindergarten St. Stefan 
im Kindergarten St. Stefan, Pastors-Busch, fin­
det am 21.6.1980 das diesjährige Sommerfest 
mit vielseltlgem, buntem Programm statt. Für 
die kleinen Teilnehmer haben die Erzieherin­
nen ein Spielparadies vorbereitet, wo alle Mitg­
lieder sich beim Angeln, in Treffsicherheit, Ba­
lance und Geschicklichkeit Oben können. Ins­
gesamt 10 Spiele dienen der Unterhaltung und 
geben dem Fest den richtigen Rahmen. 
Für das leibliche Wohl sorgen Kaffee und Ku­
chen (gestiftet von den Eitern), Bratwurst und 
Pommes, Eis, und für den Durst - Bier vom Faß. 
Die Attraktion des Festes wird für die Erwach­
senen ein herrlicherBasarmit450 seibstgeba­
stelten Preisen sein, dervon den Erzieherinnen 
und einigen Eltern in mühseliger Kleinarbeit er­
stellt wurde. Dort können sie alles haben, von 
Steckenpferde, Kuscheltiere, Batikbilder, 
Glasbilder, Papierkörbe, Dekorationspuppen 
Ober Marionetten, Ketten, Klotzmänner, Schüt­
zen, Klammerbeutel bis zu kleinen Gipsteilen. 
Selbst die Kinder haben keine Mühe gescheut, 
Ihre Fähigkeiten fOrden Basar einzusetzen. Sie 
haben fleißig kleine Holzteile angefertigt, wei­
ter Deckehen mit Äpfeln bedruckt und Wind­
spiele aus Objektträgern gebastelt. 
Diese Sachen können sie im Kindergarten am 
21.6. zu günstigen Preisen kaufen. 

Das bunte Treiben beginnt um 14.30 Uhr. Ein­
geladen sind alle Lohner Einwohner von Jung 
bis alt. 

Pelzhaus 

Rießelmann 
Brlnkstr. 1 - Z84Z Lohne 



Zur Fußball-Europameisterschaft 
Rubens 892 
66 cm-Farbfernsehgerät, Hi-Brl­
Farbbildröhre. Schnellheiz­
Katode. Volltransistor-Modul­
Chassis. 12 Schnellwahl-Tasten, 
Leuchtziffer-Programmanzeige. 
6 Schiebesteller. Front-Laut­
sprecher, 10/15 Watt Tonaus­
gangsleistung .• Softline"·Holz­
gehäuse nußbaumfarben, 
Bedienfelder anthrazit. 

PHl'LIPS 1898,-· e) 
Kaufmiete monatl. 88,-

Ph ilips Rubens Spitzenklasse laut 
Stiftung Warentest v. Mai 1980 

51.c::a.~-"I ...... 
Fernsehhaus, Hifi-Studio, Funk 

Lahne, Brlnkstraße 31, TelefOn 3141 

Umschüler, 28 Jahre, 
sucht Ausbildungsstelle 
als llschler 
Nachzufragen 
Buchhandlung Rleßelmann 

Suche guterhaHenen 
Kinder-Hochstuhl 
Tel. 04442/4728 

Junge Katzen 
umsonst abzugeben. 
Tel 04443/419 

Drei kleine schwarz-weiße 
Katzen und einen Zwerg­
Pinscher 
zu verschenken. 
Tel. 04442/2426 

Datsun Sunny Coupe. Ein sportlicher Wagen für Individualisten. 
1.4 Liter-Motor, 48 kW (65 PS). Serienmä6ig ist die komplette 
Ausstattung. Z. B.: Verbundglas-Frontscheibe, einzeln umklapp­
barc Rücksi~zlehnen, weitöffnendc Hcckkl11ppc, 5-Gang-Getriebe 
und 6-jiihrigc Tcctyl-Garanlie gegen Durchrostung (bei 2 kosten­
pnichtigcn Nachbehandlungen). Datsun Sunny - auclt als 2- und 
4-türige Limousine und als Combi lieferbar. Machen Sie eine 
Probefahrt mit dem Sunny Ihrer Wahl. 

IDATSUNI 
~ 

Wir machen Zuverlässigkeit.Weltweit. 

Datsun-Händler 

Gottfried Thomann 
Bakumer Str. 22 - 2842 Lohne 

Tel. 04442/3832 - Privat: 4962 

:; Wohnraumleuchten 

für jeden Geschmack 
und für jeden Geldbeutel 

Diese BIider zeigen Ausschnitte 
unserer großzügigen Ausstellung! 

Elektro Rohe 
Lohner straBe 26· 2848 Vechta 



Lieber Lohner Wind! 
Fieleich kannst du dir noch erinnern, das ich letztens mahl was von die Bir­
kenaleh an die Landwehrstraße in Brägel geschrieben habe wo sie jetz den 
Fahradweg dran machen wollen un auch die Straße verbreitern, weilse jetz 
nähmlich vonsLand Niedersachsen dasechzich Prozent für kriegen. Sieh, 
un nu musse ja nich glauben, dasse die sechzich Prozent nich nehmen tä­
ten un wenne dafür auch die Straße so breit bauen muß das die ganzen Bir­
ken abgehauen werden müssen. Wenne nähmlich was umsonst kriegen 
tus dann nimmste das auch un wenne auch das ganze Moor dafür zufla­
stem muß. 
Das is nähmlich Fortschritt, wenne immer mehr Straßen bauen tus un die 
Bäume abhacken tus. Da fällt mich grade ein, da hat der eine Lohner der je­
den morgen immer inne Zeitung steht, der hat auf eine Versammlung ge­
sacht die Wälder die 1972 bei den großen Sturm umgefallen sind in Lohne, 
die wähm längs alle wieder aufgeforstet. Junge Junge, habe ich mich da so 
gedacht, wenn der mich für jeden Hecktar, wo vorher Wald drauf war un wo 
jetz Mais draufstehen tut, wenn der mich da jedesmahl zehn Mark für ge­
ben müßte, dann könnte er man jeden Monat seine Gehälter bei mich ablie­
fern. "Un so beschließt er messerscharf, das nich sein kann, was nich sein 
darf!" So ähnlich habe ich das maM irgendwo gelesen, un so ähnlich is das 
in Lohne wohl auch bei manche L;.eute. 
Aber ich will ja eigentlich von, die Birken an die Straße nach Aschen 
schnacken. Weil ich habe nähmlich gehört, dasse jetz in Lohner Stadtrat 
ein Antrag einbringen wollen, dasse die Birken stehen lassen sollen un 
dasse den Radweg rechts neben die Birken langlaufen lassen sollen. Das 
kommt mich ziemlich femünftig vor, un die Grundstücksfrage is bestimmt 
auch zu regeln. 
Aber ich habe nich fiel Hoffnung, das dieser Antrag in den Lohner Stadtrat 
durchkommen tut, weil der wohl vonne falsche Partei kommt. Denn sieh, 
das is in unsere Demokratie doch so, wer die Mehrheit hat, der hat auch 
Recht, un wenn die Opposition was forsch lagen tut, dann stimmense doch 
alle dagegen, auch wenn es was Fernünftig~s is. Un das wird in Lohne wohl 
auch so sein, da will ich wohl mit dich wetten. 
Un sieh, wenn das nich so kommen sollte, ich meine, dasse ein Weg finden, 
das die Birkens stehen bleiben können, dann will ich mir hier in Lohner 
Wind öffentlich bei unsern Stadtrat entschuldigen un will behaupten, das 
in Lohne doch der Verstand vor die Partei geht. 

Un in diese Hoffnung bin ich wieder mahl 

Eure Wilma M., Brägel 



--== --------

Herren-Anzüae 
mit Weste, Flanell und Fischgraf" 

leichte Sommerhosen 
Trevira/Schurwolle, vollwaschbar, in beige und grau 

Herren-Popeline-Blousons 
Baumwolle/Polyester 

268,-
29,-
79,-

19,BO 
16,BO 
13,BO 

Sweat-Shirt 
84% Baumwolle, 16% Polyacryl, in grau, schwarz und marine 

Herren-Short 
in Jeans und Cord 

Herren-T-Shirt 
ohne Kragen, 100% Baumwolle 

Karotten-Jeans 
Marshal, Sta 

Lammers& 
Sohn 

2842 LOHNE, KEETSTRASSE 3 TELEFON 04 44 2 / 3!5 3!5 


